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Ihr Partner für technische 
Einrichtungen:

Generationenwechsel im Metallbau: 
STABA Handels-GmbH übergibt nach 48 Jahren an die TIS Bremen GmbH 

Nach fast einem halben Jahrhundert er-
folgreicher Unternehmensgeschichte geht 
bei der STABA Handels-GmbH eine Ära zu 
Ende. Der langjährige Inhaber Günter Kor-
te übergibt das traditionsreiche Metallbau-
unternehmen mit Sitz in der Beckedorfer 
Heide 11 nun an Tom Scheffler, dem Inha-
ber der TIS Bremen GmbH. 

Gegründet wurde STABA am 1. Oktober 
1977 in der Beckedorfer Heide 53. Nach 
mehreren Standortwechseln innerhalb 
der Region fand das Unternehmen 1986 
seinen heutigen Sitz in Beckedorf. Über 
die Jahre entwickelte sich STABA zu einem 
gefragten Partner für individuelle Metall-
bauprojekte – von Stahlkonstruktionen 
für Hallen und Autohäuser über Vorstell-
balkone in sämtlichen Größen bis hin zur 
Instandhaltung historischer Gebäude, 
wie Kirchen oder des Vegesacker Hafens. 
Der Kundenstamm erstreckt sich über ein 
breites Spektrum. Von Wohnungsbauge-
sellschaften über Industrie- und Logistik-
unternehmen, der öffentlichen Hand bis 

hin zum Privathaushalt wurden die indivi-
duellen Kundenwünsche aufgenommen 
und umgesetzt. „Im Vordergrund stand für 
uns immer die Kundenzufriedenheit“, be-
tont Günter Korte. Nach 48 Jahren sei nun 
aber der richtige Zeitpunkt gekommen, das 
Unternehmen in jüngere Hände zu überge-
ben.

Die Entscheidung fiel nicht plötzlich: 
Zwischen STABA und TIS Bremen besteht 
bereits seit mehreren Jahren eine erfolg-
reiche Kooperation. Die TIS Bremen GmbH 
übernimmt nicht nur den Standort, der 
weiterhin erhalten bleibt, sondern auch 
die Mitarbeiter der STABA. „Das Unter-
nehmen ist die Hülle, die Mitarbeiter aber 
die Seele“, kommentiert Tom Scheffler 
treffend. Mit den vorhandenen und neu 
dazugekommenen Mitarbeitern steht eine 
fachlich hochqualifizierte Mannschaft zu 
Verfügung. Eine Grundvoraussetzung um 
den bestehenden Anspruch der höchsten 
Kundenzufriedenheit sicherstellen zu kön-
nen.

„Ich bin dankbar, die Firma in bewährte Hände 
geben zu können und freue mich die laufenden Auf-
träge gemeinsam abzuarbeiten und stehe der Firma
TIS weiterhin beratend zur Seite.“, sagt Günter Korte.  
Besonders am Herzen liegt ihm der Dank an seine 
Mitarbeiter, Kunden und Geschäftspartner – sowie
an seine Ehefrau, die ihn seit dem ersten Tag der
Selbstständigkeit begleitet und viele Jahre aktiv 
im Unternehmen mitgewirkt hat. Für Günter Korte
beginnt nun ein neuer Lebensabschnitt: der Ruhe-
stand. Die gewonnene Zeit möchte er mit seiner 
Familie verbringen – mit seiner Ehefrau, Tochter, 
dem Schwiegersohn und den beiden Enkelkindern. 
Reisen und gemeinsame Erlebnisse stehen nun im 
Mittelpunkt. Mit der Übergabe endet ein Kapitel,
doch zugleich beginnt ein neues – mit frischem 
Elan und vereinter Expertise für die Zukunft des
Metallbaus in der Region.

Symbolische Schlüsselübergabe 
G. Korte (links) und T. Scheffler (rechts) 
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Stahl- und Metallbau:
- Zertifizierter Schweißfachbetrieb nach EN1090-1, EN1090-2, 

EN1090-3 ECX 3 und DIN EN ISO 3834-2
- Anfertigung von Treppen, Geländer, Balkone, Zaunanlagen, Schiebe-

tore und allgemeiner Stahlbau für Industrie, Gewerbe und Privatkunden
- Verwendete Werkstoffe: Stahl (verzinkt / pulverbeschichtet) Edelstahl und 

Aluminium

Elektrotechnik:
- Zugelassener Elektrofachbetrieb
- Von der Altbausanierung über Neubau bis hin zu komplexen Industrie-

verteilungen sind wir der richtige Ansprechpartner.
- Aufbau und Wartung von Mittelspannungsanlagen (Schalter und 

Transformatoren) runden das Portfolio ab.

Prüfung / Wartung / Instandsetzung:
- Krananlagen, Roll- und Schiebetore, Hebemittel
- Kleingeräte, stationäre Maschinen bis zu kompletten industriellen 

Unterverteilungen
- Werkzeugmaschinen
- Beleuchtungsanlagen

- Anzeige -

Die personellen Probleme im 
Fluggehege des Papageien-
Schutzzentrums, die dazu ge-
führt haben, dass in diesem 
Jahr bislang keine Publikums-
tage im Fluggehege durchge-
führt werden konnten, sind 
gelöst. Es konnten eine Mitar-
beiterin und ein Mitarbeiter 
eingestellt werden. Dadurch 
ist man nun wieder in der La-
ge, das Fluggehege für Besu-
cher zu öffnen.

Publikumstage werden seit 
20 Jahren im Fluggehege 
durchgeführt – der erste Pub-
likumstag fand am 13. August 
2005 statt. Seither wurden 97 
Publikumstage veranstaltet. 
Die jeweils kurzen Öffnungs-
zeiten an den Publikumstagen 
von drei Stunden wurden von 
insgesamt 15.843 Besuchern 
genutzt, um sich über das 
Papageienschutz-Centrum 
Bremen e. V. zu informieren. 
Am 5. Oktober dieses Jahres 
findet der 100. Publikumstag 
statt.

Die Publikumstage sind ein 
zentraler Bestandteil der Auf-
klärungsarbeit des Papagei-
enschutz-Centrum Bremen. 
Die Besucherinnen und Besu-
cher können in den Flughallen 
die dort lebenden Papageien 
in ihrem naturnah gestalteten 
Lebensraum beobachten und 

sich in Gesprächen mit den im 
Fluggehege tätigen Tierpfle-
gern über die einzelnen Papa-
geien, ihre Leiden und Le-
bensgeschichte informieren. 

In den Info-Bereichen des 
Fluggeheges werden den Be-
sucher umfassende Informa-
tionen – durch Texttafeln, Fo-
tos und Videos – über die Ar-
beit und Ziele des Papageien-
schutz-Centrum Bremen 

präsentiert. Ausführlich wird 
über die Probleme informiert, 
die unter dem Gesichtspunkt 
des Tierschutzes und des Ar-
tenschutzes mit der Haltung 
von Papageien als Haustiere 
verbunden sind. 

Zudem haben die Besucher, 
die selbst Papageien als Haus-
tiere halten, die Möglichkeit, 
sich von ehrenamtlichen Mit-
arbeitern des Papageien-

schutz-Centrums Bremen zu 
Fragen der Papageienhalten 
beraten zu lassen. 

Die nächsten Publikumsta-
ge im Fluggehege des Papagei-
enschutz-Centrums (Salzbur-
ger Straße 2a) sind an den 
Sonntagen 17. August, 14. Sep-
tember und 5. Oktober, jeweils 
von 14 bis 17 Uhr. Der Eintritt 
kostet für Erwachsene 3 Euro 
und für Kinder 50 Cent. mb

Das Papageien-Schutzzentrum öffnet wieder für Besucher

Im Fluggehege des Papageien-Schutzrums kann man die Papageien wie Graupapageien oder diese 
Blaustirnamazonen in aller Ruhe beobachten. Foto: pv

Publikumstage im Fluggehege

Die beliebte Spielstraße im 
Liegnitzquartier muss leider 
eine Pause einlegen: Wegen 
Bauarbeiten zur Fernwärme-
verlegung ist die Straße ab 
kommender Woche für rund 
vier Wochen voll gesperrt. 
Doch es gibt eine gute Nach-
richt: Der Spielecontainer auf 
dem Liegnitzplatz öffnet! Seit 
vergangener Woche können 

sich Kinder dort jeden Diens-
tag von 16 bis 18 Uhr Roller, 
Bälle und viele andere Spielsa-
chen ausleihen.

„Auch wenn die Straße ge-
sperrt ist – der Spielspaß fällt 
nicht aus!“, sagt Esther Ru-
mohr, Projektleitung im Nach-
barschaftstreff Liegnitzquar-
tier. „Wir möchten den Kindern 
im Quartier weiterhin und 

besonders in den Sommerferi-
en Raum zum Spielen bieten – 
unkompliziert, kostenlos und 
mitten im Stadtteil.“

Das Angebot ist offen für alle 
Kinder im Liegnitzquartier – 
einfach vorbeikommen und 
losspielen! Weitere Infos: Es-
ther Rumohr, Telefon 01573-
968 23 51, rumohr@kultur-vor-
ort.com mb

Spielecontainer statt Spielstraße

Statt der 
Spielstraße
wird jetzt 
wieder der
Spielcontainer 
geöffnet.

Foto: pv

Die etwa zehn Jahre alte Katzen-
dame Gabe kam Mitte Juni ins
Tierheim, da sich ihr Besitzer
aus Krankheitsgünden leider 
nicht mehr um sie kümmern
konnte. 

Gabe ist eine liebe, ältere Kat-
ze, die gern erzählt, was sie so 
beschäftigt. Sie sucht ein ruhi-
ges, altersgerechtes Zuhause 
und würde sich sehr über einen 
gesicherten Balkon freuen. Ihre
Leber- und Schilddrüsenwerte
müssen regelmäßig kontrolliert 
werden. Mehr Informationen 
dazu geben natürlich die Tier-
pfleger.  Da Gabe gern Einzel-
prinzessin sein möchte, sollten
andere Katzen nicht in Gabes 
neuem Zuhause leben. Kinder
im Haushalt sollten schon etwas
älter sein. 
 Das Tierheim befindet sich 

an der Hemmstraße 491. Infor-
mationen zu Öffnungen und 

Tieren gibt es unter Telefon 35 11
33 und bremer-tierschutzverein.
de im Netz. mb

Gabe ist gern eine Einzelprinzessin

Gabe  ist seit Mitte Juni im Dorf 
der Tiere. Foto: pv

GRÖPELINGEN – Das Aqua-
Fitness-Intervall-Training fin-
det in der Physikalischen The-
rapie im Untergeschoss des 
Diako Krankenhauses (Gröpe-
linger Heerstraße 406-408)
statt und ist ein gelenkscho-
nendes Kraftausdauertraining
für den ganzen Körper. Vier 
neue Kurse in kleinen Gruppen 
starten ab dem 15. August und
finden immer freitags von 15.30 
bis 16.15 Uhr, 16.15 bis 17 Uhr,

17 bis 17.45 Uhr sowie 17.45 bis 
18.30 Uhr statt. Alle zehn Ter-
mine werden zu einem Ge-
samtpreis von 93 Euro angebo-
ten. Die Anmeldung erfolgt 
online über diakobremen.de 
unter den Menüpunkten Ge-
sundheitsimpulse, Bewegung, 
Wasserkurse, Aqua Fitness. Bei 
Fragen zur Online-Anmeldung
kann man sich gern telefonisch 
unter 0421 / 61 02 21 01 melden.

WR

Aqua-Fitness im Diako
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